
unserem Lande vertraut gemacht. So greifen die Mitglieder unserer 
Partei das Wort Erich Honeckers auf, „daß sich die Kommunisten, wo 
sie auch wirken mögen, vertrauensvoll mit den Massen aussprechen, 
ihnen die Politik der Partei erläutern und ihnen helfen, all jene Fragen 
und Probleme zu klären, die sie bewegen“.
In den umfassenden Dialog über die Beschlüsse des X. Parteitages 
und ihre Verwirklichung, über das in gemeinsamer Arbeit Geschaf­
fene und die innen- und außenpolitischen Aufgaben der nächsten Zeit 
sind Bürger aller Klassen und Schichten, Arbeiter, Bauern, Wissen­
schaftler, Soldaten, Pädagogen, Künstler, christlich engagierte Mit­
bürger, Menschen aller Altersgruppen, einbezogen. Erneut bewährt 
sich dabei die kameradschaftliche Zusammenarbeit aller in der Na­
tionalen Front der Deutschen Demokratischen Republik vereinten 
Kräfte, das gemeinsame Wirken der Mitglieder unserer Partei mit den 
Mitgliedern der befreundeten Parteien, der Massenorganisationen 
und mit parteilosen Bürgern.

Sozialistische Es zeugt von dem engen Verhältnis der Bürger zu ihrem sozialisti- 
Demokratie sehen Staat, wenn überall eine große Bereitschaft zu noch aktiverer 

in Aktion gesellschaftlicher Mitarbeit gezeigt wird. Sie kommt vor allem in den 
millionenfachen Verpflichtungen zum Ausdruck, die von den Werk­
tätigen zur Erfüllung der ökonomischen, kommunalpolitischen und 
anderen gesellschaftlichen Aufgaben übernommen werden. Unsere 
bewährte Losung „Plane mit, arbeite mit, regiere mit!“ verwirklicht 
sich täglich im praktischen Leben. Es ist die sozialistische Demokratie 
in Aktion.
Die zielstrebige Verwirklichung der eingegangenen Verpflichtungen 
zur Erfüllung und Übererfüllung der wirtschaftlichen Aufgaben im 
sozialistischen Wettbewerb, die Masseninitiative in allen gesellschaft­
lichen Bereichen veranschaulichen, wie sehr die Beschlüsse des 
X. Parteitages den Interessen aller Werktätigen entsprechen. In all 
dem bestätigt sich die Feststellung Erich Honeckers auf dem X. Par­
teitag, „daß sich im Ergebnis der Politik unserer Partei das Bewußt­
sein der Werktätigen, ihre Überzeugung von der Kraft und Stärke des 
Sozialismus und der antiimperialistischen Solidarität weiter gefestigt 
haben. Die Bereitschaft der Werktätigen, сЦе Errungenschaften des 
Sozialismus in der DDR mit ihrem politischen Bekenntnis, mit ihren 
Arbeitstaten zu stärken und gegen alle feindlichen Anschläge zu ver­
teidigen, ist gewachsen“.

Weltanschauung Dieses vertiefte sozialistische Bewußtsein von Millionen Bürgern hat 
prägt unseren seine Quelle in der erfolgreichen, stabilen Entwicklung unseres so- 

Optimismus zialistischen Staates, in der konsequenten Verwirklichung der Haupt­
aufgabe, der Einheit von Wirtschafts- und Sozialpolitik, in der steten 
Weiterentwicklung der materiellen und geistig-kulturellen Lebens­
bedingungen und vor allem in der immer aktiven Verbreitung un­
serer marxistisch-leninistischen Weltanschauung durch die Partei, die 
Gewerkschaft, die Freie Deutsche Jugend und die Pionierorgani­
sation und durch andere gesellschaftliche Organisationen. Die 
Propagierung der Lehre von Marx, Engels und Lenin, die Erläuterung 
der Gesetzmäßigkeiten der sozialistischen Revolution und ihrer kon­
sequenten Anwendung durch unsere Partei unter unseren histo­
rischen und nationalen Bedingungen, das Fördern der Bereitschaft
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